
Veranstaltungsort
Schloss Oldenburg, Schlossplatz, 26122 Oldenburg 

Weitere Informationen unter
www.forschung-made-in-niedersachsen.de

Niedersächsisches Ministerium  
für Wissenschaft und Kultur
Leibnizufer 9, 30169 Hannover

Telefon: 0511 / 120-2599

E-Mail: forschung-made-in-niedersachsen@mwk.niedersachsen.de

Der Eintritt ist frei. Die Türen öffnen 45 Minuten vor Beginn. Aus Höflichkeit gegenüber 

den Vortragenden schließen wir den Einlass mit Beginn der Veranstaltung. Bitte beachten 

Sie, dass die Plätze begrenzt sind.

Foto- und Filmaufnahmen von Gästen und Mitwirkenden der Veranstaltung können 

im Rahmen des Internetauftrittes der Landesregierung, in sozialen Netzwerken oder 

in eigenen Printdokumentationen veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an der 

Veranstaltung erklären sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer damit einverstanden. 

Wenn Sie damit nicht einverstanden sind, bitten wir um rechtzeitige Rückmeldung.
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Einladung
Woher kommst Du?  
Einblicke in die 
Provenienzforschung
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28. Mai 2019, 18.00 bis 19.30 Uhr
Niedersächsisches Landesmuseum für Kunst  
und Kulturgeschichte Oldenburg 



Begrüßung 

Prof. Dr. Rainer Stamm

Direktor des Niedersächsischen  

Landesmuseums für Kunst und  

Kulturgeschichte Oldenburg

Björn Thümler

Niedersächsischer Minister  

für Wissenschaft und Kultur

Im Gespräch mit der Wissenschaft
Moderation: Christoph Koch, Leiter Wissenschaftsressort des „Stern“

Dr. Claudia Andratschke 

Provenienzforscherin, Niedersächsisches Landesmuseum Hannover,  

Koordinatorin des Netzwerks Provenienzforschung in Niedersachsen

Christopher M. Galler 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter Provenienzforschung, Bomann-Museum Celle

Dr. Marcus Kenzler 

Provenienzforscher, Niedersächsisches Landesmuseum  

für Kunst und Kulturgeschichte Oldenburg 

Jennifer Tadge 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin Ethnologie, Niedersächsisches Landesmuseum  

Natur und Mensch Oldenburg

 

Im Anschluss sind Sie herzlich zu einem Imbiss und weiteren Gesprächen eingeladen.

28. Mai 2019,  
18.00 bis 19.30 Uhr

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Provenienzforschung beschäftigt sich mit der Herkunft der Kulturgüter in unseren  

Museen, insbesondere mit NS-verfolgungsbedingt entzogenen Objekten und mit 

Sammlungsgut aus kolonialen Kontexten. Damit besitzt Provenienzforschung nicht nur 

eine ethisch-moralische, sondern auch eine kultur- und gesellschaftspolitische Dimension. 

Provenienzforschung ist daher ein Auftrag an alle Museen. 

Niedersachsen hat hier schon viel erreicht: Seit 2015 unterstützt das Netzwerk Provenienz-

forschung die niedersächsischen Museen dabei, die Herkunft ihrer Sammlungen und  

Objekte zu erforschen. Vier Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, die im Netzwerk  

aktiv sind, geben uns Einblicke in ihre Arbeitsfelder. Ich freue mich, wenn auch Sie dabei  

sind und mitdiskutieren.

Ihr 

Björn Thümler, Niedersächsischer Minister für Wissenschaft und Kultur


